Schüler analysieren Badesee

Ein Jahr lang untersuchten SchülerInnen der HLA für Umwelt und Wirtschaft den Badesee in Waldhausen und am 1. März 2005 wurden die Ergebnisse präsentiert.

Yspertal – Probleme mit mikrobiologischen Belastungen veranlassten die Gemeinde Waldhausen im August 2003, sich an die HLA für Umwelt und Wirtschaft des Zisterzienserstiftes Zwettl zu wenden. 

Im Zuge eines Projektes wurden ein Jahr lang umweltanalytische und mikrobiologische Untersuchungen vom See und seinen Zuläufen von Schülern und Fachlehrern in unserem Umwelttechniklabor durchgeführt. 

„Als Direktor bin ich nun sehr stolz, ihnen die Ergebnisse dieser interessanten und vielfältigen Arbeit präsentieren zu können!“ so Direktor Mag. Johann Zechner von der HLA-Yspertal.

„Der Schlamm am Seeboden hat negative Auswirkungen auf die Wasserqualität - eine Entfernung ist daher unbedingt erforderlich, erläutert die Projektleiterin und Professorin DI Martina Schmidthaler von der HLA. Eine Bepflanzung bzw. eine Umgestaltung in Pflanz- und Schwimmbereich wurden in der nachfolgenden Diskussion angesprochen. 

Endlich haben wir eine fundierte Argumentationsbasis zeigt sich Bürgermeister Franz Schaumüller begeistert von den vorliegenden Ergebnissen. Unterstützt wurde dieses Projekt von der OÖ Landesregierung und Mag. Wolfgang Heinisch und Mag. Hans-Peter Gasser sind als Vertreter des Landes OÖ begeistert von der professionellen Arbeit der Schüler. 

In der HLA wird ein großes Augenmerk auf praxisnahe Aufgabenstellung gelegt, dieses Projekt war daher natürlich ideal geeignet Theorie und Praxis zu verknüpfen.

Informationen zur Ausbildung an der HLA für Umwelt und Wirtschaft des Zisterzienserstiftes Zwettl mit Sitz im Yspertal erhalten Sie unter www.hlaysper.ac.at oder per Telefon unter 07415/7249-0. Nächster Informationstag ist am Samstag, 21. Mai 2005, um 10.00 Uhr.
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Bgm. Franz Schaumüller mit SchülerInnen der HLA-Yspertal (Wurzer Daniela, Stefanie Helmel, Leidinger Ingrid und Staribacher Eva) bei der Endpräsentation. 

